
Die digitale Landesbibliothek Oberösterreich

Terms and Conditions
The Library provides access to digitized documents strictly for noncommercial educational, research
and private purposes and makes no warranty with regard to their use for other purposes. Some of our
collections are protected by copyright. Publication and/or broadcast in any form (including electronic)
requires prior written permission from the Library.

Each copy of any part of this document must contain there Terms and Conditions. With the usage of
the library's online system to access or download a digitized document you accept there Terms and
Conditions.

Reproductions of material on the web site may not be made for or donated to other repositories, nor
may be further reproduced without written permission from the Library

For reproduction requests and permissions, please contact us. If citing materials, please give proper
attribution of the source.

Imprint:
Director: Mag. Renate Plöchl
Deputy director: Mag. Julian Sagmeister
Owner of medium: Oberösterreichische Landesbibliothek
Publisher: Oberösterreichische Landesbibliothek, 4021 Linz, Schillerplatz 2

Contact:
Email: landesbibliothek(at)ooe.gv.at
Telephone: +43(732) 7720-53100



St. Mswalder Weihnachtsspiel. III. Abth., 7. und 8. 5cene. 287

D. Bauer: Was fragt denn da Herr an'n so dalkaten Bauern
um an'n Rath? Kami selbn nix lösen und schreibn,
aba das Roatn?)

Geht da Herr a paarmal her und hin,
Daß i mi da drüba besinn.
Iatz wiffat i gar an'n vortrefflichen Bath;
Der Bath hat vier Füaß
Und zwoa Werndl, wia dö lödign Spiaß;
An'n kohlschwarzn Kopf, zwoa kerschbraune Augn;^)
Aba der Bath wurdt in Herrn not taugn.
wann md halt liaßn dö selbign drei 3

) fragen ganz frei:
Wo denn das Kindl geboren sei?
Und wann sies hätn gfundn,
Dann mechtens kommen zur Stuubu.
wann ma halt liaßen das Kindl anbeten,
wann ma liaßen das Kindl allbinden,
Gda wann ma liaßen das Kindl anlethen,
Gda wanli ma liaßen das Kindl anhenken,
Gdä wann ma liaßen das Kindl abtedten.^)

Hrrodes: Baur, ich folge deinem Bath.
Komm her, Tragand!

8. Scene.

Tragand: Hier steh ich gegenwärtig schon.
Eure Majestät, was schaffens an?
Mit aller Untertänigkeit
Bin ich zu Eurer Majestät Dienst bereit.

Gerades: Geh hin, Tragand, das sag ich dir,
Daß die drei weisen kommen zu mir;
Dieselbign drei, die dort stehn,
Sie sollen allsofort herzugehn.
Solln nicht lang sich säumen
Und bald zu mir herkommen.

A) Hoaten — rechnen. 2) Der Bauer meint, Herodes solle den Teufel zu Hilfe rufen,

den er nicht nennen will, aber ihn deutlich genug beschreibt. 3) Nämlich die drei Aönige. 4) vor¬
sichtig steigert hier der Bauer seine Einflüsterung, bis er schließlich zum „Abtödten" räth.
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